
MIVA-Mobilitätsworkshop 

Was bedeutet Mobilität und wie unterschiedlich sind Mobilitätsformen auf der ganzen 

Welt? 

Mobilität gehört für uns zum Alltag: Wir fahren zur Schule, besuchen Freunde, gehen zum Arzt 

oder bringen jemanden schnell ins Krankenhaus. Doch was passiert, wenn Wege weit sind und 

sichere, zuverlässige Verkehrsmittel fehlen? 

Im MIVA-Mobilitätsworkshop entdecken Kinder und Jugendliche, welche Rolle Mobilität in ihrem 

eigenen Leben spielt und warum sie auch für Menschen in Ländern des Globalen Südens eine 

wichtige Voraussetzung für Bildung, Gesundheit und ein selbstbestimmtes Leben ist. 

Wie läuft der Workshop ab? 

Der Workshop ist interaktiv und praxisorientiert. Die Teilnehmer werden eingeladen, ihre eigenen 

Erfahrungen einzubringen, Fragen zu beantworten und gemeinsam Zusammenhänge zu 

entdecken. 

Wir starten bei ihrer Lebenswelt: 

Wie kommt ihr zur Schule? Was passiert, wenn sich jemand verletzt? Wie kommt man zum Arzt 

oder ins Krankenhaus? 

Anhand konkreter Projektbeispiele wird anschließend sichtbar, wie unterschiedlich Mobilität erlebt 

werden kann. Gemeinsam betrachten wir Wege, Entfernungen und Alltagssituationen in 

verschiedenen Regionen des Globalen Südens. 

Dabei geht es nicht darum, fertige Antworten zu geben, sondern darum, Perspektiven zu 

wechseln, Unterschiede zu verstehen und über die Bedeutung von Mobilität nachzudenken. 

Eine zentrale Frage begleitet den Workshop: 

„Wenn ihr jemandem den Weg erleichtern könntet – würdet ihr es tun?“ 

Die Antwort darauf führt direkt zur Arbeit von MIVA: Mobilität ist teilbar. 

Das nehmen die Teilnehmer mit 

 Sie erkennen, wie selbstverständlich Mobilität ihren eigenen Alltag prägt. 

 Sie erfahren, welche Bedeutung Mobilität für Bildung, Gesundheit und Gemeinschaft 

haben kann. 

 Sie setzen sich mit unterschiedlichen Lebensrealitäten auseinander. 

 Sie entdecken, wie Mobilität Menschen dabei unterstützen kann, ihre Zukunft selbst zu 

gestalten. 

 Sie entwickeln ein Bewusstsein dafür, dass Wege und Möglichkeiten nicht überall 

selbstverständlich sind. 

Zielgruppe 

Kinder und Jugendliche im Schulalter 

Der Workshop kann an unterschiedliche Altersgruppen angepasst werden. 

Dauer 

ca. 60–90 Minuten, je nach Alter und Gruppengröße 


